
1951
• Gründung der Europäischen Gemeinschaft  

für Kohle und Stahl (EGKS)
• Gründungsmitglieder: Deutschland, Belgien, 

Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande

1967
• Fusionsvertrag: Zusammen-

schluss der Organe von EGKS, 
EWG und Euratom zur Euro-
päischen Gemeinschaft (EG)

1979
• Erste Europawahl

1986
• Die Europaflagge  

wird zum ersten  
Mal gehisst.

2002
• Der Euro wird in zwölf EU-

Ländern als gesetzliches 
Zahlungsmittel eingeführt 
(inzwischen verwenden  
19 Länder den Euro)

2024
• Erstmals Wahl  

ab 16 in Deutschland

1993
• Vollendung des Europäischen Binnenmarkts:  

freier Verkehr von Personen, Waren und  
Dienstleistungen zwischen den Mitgliedstaaten

• Vertrag von Maastricht: Gründung der Europäi-
schen Union, wie wir sie bis heute kennen

2000
• Verabschiedung der  

Charta der Grundrechte 
der Europäischen Union

2009
• Vertrag von Lissabon:  

völkerrechtlicher Vertrag  
zwischen den Mitgliedstaaten

2020
• Brexit: Austritt  

des Vereinigten  
Königreichs aus  
der EU

2029
• Nächste 

Europawahl

1957
• Römische Verträge:  

Gründung der Europäischen Wirtschafts-
gemeinschaft (EWG) und Gründung der 
Europäischen Atomgemeinschaft (Euratom) 

EU-Erweiterungen
• 1973:  Dänemark, Irland und   das Vereinigte Königreich• 1981:  Griechenland

• 1986:  Spanien und Portugal• 1995:  Österreich, Schweden und Finnland• 2004:  Estland, Lettland, Litauen, Polen,   Tschechien, Slowakei, Ungarn,   Slowenien, Malta und Zypern• 2007:  Bulgarien und Rumänien• 2013:  KroatienDie entwicklung

Der Europäischen union


